
IPSC in unserem Verein

Seit  der  Gründung unseres  Vereins  wird  das  Sportprogramm IPSC vom Bund Deutscher 
Sportschützen  bei  uns  angeboten  und  tatkräftig  praktiziert.  Durch  die  leider  räumliche 
Trennung unserer Trainingsschießstände, möchten wir weiteren Mitgliedern unseres Vereins 
die Sportdisziplin IPSC etwas näher bringen, interessieren und/oder sogar gewinnen.

IPSC, deutsch am besten mit "Sportliches Bewegungsschießen" beschrieben, wird weltweit in 
derzeit  83 Ländern von der International Practical  Shooting Confederation (www.ipsc.org) 
durchgeführt.  Diese rasante  und faszinierende  Sportart  erfordert  überdurchschnittlich  hohe 
Sicherheit  bei  der Waffenhandhabung, da der Schütze sich mit  einer  geladenen Waffe im 
Raum bewegt und - nach vorgegebenem Parcoursaufbau – Schüsse abgibt.

IPSC  hat  seit  seiner  Gründung  Mitte  der  70er  Jahre  –  nicht  zuletzt  durch  den  hohen 
Ausbildungsstandard - eine makellose Sicherheitsbilanz.

IPSC ist  in  83 Ländern  der  Erde  (sogenannten  Regions)  als  Sport  anerkannt  (so auch in 
Deutschland  in  einem  langwierigen  und  gewissenhaften  Verfahren  durch  das 
Bundesverwaltungsamt  geprüft  und  genehmigt),  zum  Teil  im  Rahmen  der  olympischen 
Schießsportverbände,  oft  auch  mit  unmittelbarer  Unterstützung  durch  die  jeweilige 
Regierung.
Vertretungsrechte dieser Sportart werden weltweit (in einer Art Franchise-Verfahren) jeweils 
nur  an  EINEN  Verband  einer  Region  vergeben.  Die  Vertretungsrechte  der  Region 
Deutschland (www.ipsc.de) liegen beim BDS (www.bdsnet.de). Im Umkehrschluss heißt das, 
dass andere Verbände kein IPSC-Schießen durchführen können und Nicht-BDS-Mitglieder, 
die  ihren  permanenten  Wohnsitz  in  Deutschland  haben,  auch  nicht  über  irgendeinen 
ausländischen Verband Mitglied der IPSC werden können. 
Nachdem  sich  der  Schütze  einige  Zeit  lang  im  Verein  die  nötigen  Kenntnisse  in  der 
Waffenhandhabung,  der  Sicherheitsanforderungen  und  Regeln  sowie  der  gängigen 
Kommandos erworben hat, kann er sich zum Sicherheits- und Regeltest (SuRT) anmelden.

Voraussetzung - aber nicht Bedingung - ist im Allgemeinen, dass der Prüfling bereits eine 
eigene Waffe besitzt, mit der er sicher umgeht.

Bei  bestandenem SuRT erhält der Schütze eine "Lizenz",  ähnlich wie in einigen anderen 
Sportarten, die ihn dann erst zur Teilnahme an Wettkämpfen und Meisterschaften berechtigt. 
Diese  Lizenz  gilt  zunächst  für  2  Jahre  mit  der  Maßgabe,  dass  der  Schütze  in  der  Zeit 
mindestens an 4 sanktionierten Matches teilnimmt. Diese Maßnahme soll sicherstellen, dass 
das im SuRT Gelernte sich unter Wettkampfbedingungen fest einprägt

Unsere Grußformel DVC beschreibt sehr genau die Schwerpunkte dieser faszinierenden 
Sportdisziplin des BDS in unserem Verein.

Diligentia  = Genauigkeit, denn Schießen ohne Treffer macht keinen Sinn.

Vis  = Kraft / Ausdauer, denn wir schießen Großkaliber, dieses stellt schon  Anforderungen 
an den Schützen.

Celeritas  = Geschwindigkeit, denn das Ergebnis wird aus Treffer/Zeit errechnet.
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DVC steht  auch für  eine  Lebenseinstellung,  denn es  ist  ein  Hochleistungssport.  Um hier 
bestehen zu können, eventuell auch einen mehrtägigen Wettkampf, auch unter erschwerenden 
klimatischen Bedingungen, wie Hitze und Sonne, bedarf es einer guten Vorbereitung. 

Bei mehrtägigen Wettkämpfen ist es auch besonders wichtig jeden Tag hoch motiviert  zu 
sein.  Die  schwierige  Aufgabe  Waffenkontrolle  und  die  damit  verbundene  unbedingte 
Sicherheit,  Präzision und die konditionelle  Kraft  (Ausdauer) immer dann wenn es auf die 
Startposition  geht  abrufen  zu  können  verlangt  nach  viel  Übung  und,  am  Besten, 
Wettkampferfahrung.

Ein Short Course aus der Sicht des Schützen.

7 Schuss, 3 x IPSC Target, 1x Classic Popper, 1 x No-Shoot.

Aus diesem Grund fahren etliche Mitglieder der IPSC Abteilung unseres Vereins mehrfach im 
Jahr  auf  verschiedenste  Veranstaltungen,  auch  ins  benachbarte  Ausland.  Trainiert  wird 
schwerpunktorientiert, mal steht die Präzision an, mal Bewegung, es werden aber auch Stages 
gebaut um die Fähigkeiten des „Stagelesens“ trainieren zu können. Denn nicht immer ist der 
eine Weg, den alle gehen, auch der Beste.

Um  einen  kleinen  Überblick  von  den  nationalen  und  internationalen  Aktivitäten   sowie 
Fortbildungen unserer  IPSC-Abteilung  zu  bekommen,  werden diese  nun nachfolgend  und 
repräsentativ für das Jahr 2009 aufgeführt:
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06.-08.03.2009   9th  Ironhands  Autumn  in  Lauf  (D)  [Teilnehmeranzahl:  202]  - 
International (12 Nationen) 
Division Modified - Benjamin Arendt Platz 10. 
Division Production - Jörg Müller Platz 29., Andreas Freitag Platz 36., Stefan Dietz Platz 54.
 
21.03.2009 Landesmeisterschaft Standard LV4 in Düsseldorf [Teilnehmeranzahl: 72] - 
National 
Divison Standard - Manfred Weiler Platz 42.
 
22.03.2009 Landesmeisterschaft Production LV4 in Düsseldorf [Teilnehmeranzahl: 75] - 
National 
Divison Modified - Benjamin Arendt Platz 4. 
Division Production - Jörg Müller Platz 7., Andreas Freitag Platz 25., Jochen Bauer Platz 32., 
Stephan Johann Platz 37., Stefan Dietz Platz. 38 
 
13.04.2009 3. Bonner IPSC-Ostermatch in Bonn (D) [Teilnehmeranzahl: 40 ] - National 
Division Modified - Benjamin Arendt Platz 2. 
Division Production - Stefan Johann Platz 7. 
Divison Standard - Manfred Weiler Platz 7. 
 
25.-26.04.2009 8. Münchner Stadtmeisterschaft in Philippsburg (D) [Teilnehmeranzahl: 
336] - International (15 Nationen) 
Division Production - Jörg Müller Platz 34., Andreas Freitag Platz 67.(RO-Tätigkeit) 
 
01.-03.05.2009 Med Cup in Cheval Blanc (F) [Teilnehmeranzahl: 357] - International (24 
Nationen) 
Divison Modified - Benjamin Arendt Platz 2. (RO-Tätigkeit) 
Division Production - Andreas Freitag Platz 57. (RO-Tätigkeit)

23.-24.05.2009 1. Nikon Sport Optics IPSC Open 2009 in Dreieich (D) 
[Teilnehmeranzahl: 101] - International
Division Modified – Benjamin Arendt 

30.-31.05.2009 8th STI-Euro Open 2009 in Philippsburg (D) [Teilnehmeranzahl: 379] – 
International (20 Nationen]
Division Standard – Manfred Weiler 
Division Modified – Benjamin Arendt
Divison Production – Andreas Freitag , Stephan Johann 
Range Officer Tätigkeit – Jörg Müller

04.-06.06.2009 Extreme Euro Open 2009 in Hodonice (CZ) [Teilnehmeranzahl: 780] – 
International (42 Nationen]
Division Production – Andreas Freitag

20.06.2009 Deutsche Meisterschaft IPSC Kurzwaffe Standard in Philippsburg (D) 
[Teilnehmeranzahl: 350] – National
Jörg Müller, Andreas Freitag, Benjamin Arendt, Stephan Johann, Stefan Dietz, Manfred 
Weiler

21.06.2009 Deutsche Meisterschaft IPSC Kurzwaffe Production in Philippsburg (D) 
[Teilnehmeranzahl: 350] – National
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Jörg Müller, Andreas Freitag, Benjamin Arendt, Stephan Johann, Stefan Dietz

27.06.2009 4th Benelux STI-Open in Reymerswael (B) [Teilnehmeranzahl: 100] – 
International (3 Nationen]
Division Modified – Benjamin Arendt
Division Production – Andreas Freitag, Jörg Müller, Sascha Heinemann, 

11.07.2009 Deutsche Meisterschaft IPSC Kurzwaffe Open in Philippsburg(D) 
[Teilnehmeranzahl: 350] – National
Benjamin Arendt

12.07.2009 Deutsche Meisterschaft IPSC Kurzwaffe Modified in Philippsburg(D) 
[Teilnehmeranzahl: 350] – National
 Benjamin Arendt

21.-23.08.2009 Deutsche Meisterschaft IPSC Büchse in Philippsburg(D) 
[Teilnehmeranzahl: 350] – National
Benjamin Arendt

Des  Weiteren  haben  wir  drei  weitere  Range  Officer  im  Verein  die  vom  18.-19.04.2009 
erfolgreich die Prüfung abgelegt haben.
 

Jörg Müller, Sascha Heinemann und Benjamin Arendt
 
Dadurch sind wir zukünftig in der Lage unsere Matches durch vereinseigenes Personal beim 
LV 4 zu sanktionieren und öffentlich durchzuführen.

Unser Sport lebt von den Menschen, die auch bereit sind, Ämter und Funktionen zu 
übernehmen!

Mehr Informationen erhaltet Ihr unter www.myipsc4ever.info und vielleicht bis zum nächsten 
Training?

D.V.C.

Eure IPSC-Abteilung des SSC Neuwied u. SSC Mittelrhein
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http://www.myipsc4ever.info/

